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                        Glarus, 23. September 2012 
 
 

Erst im Rollstuhl lernte ich richtig leben. 
 

 
Liebe Rotarierinnen und Rotarier 

Mit 18 Jahren verletzte sich Roger Suter bei einem Autounfall schwer. Die Diagnose war niederschmetternd: 
«Querschnittgelähmt, Tetraplegiker». 

Doch Roger gab nicht auf, rappelte sich hoch, erkannte neue Möglichkeiten, sammelte Erfahrungen und 
überschritt ungeahnte und unvorstellbare Grenzen. Er liess sich umschulen und arbeitet heute in seinem 
Traumberuf. Und als Rollstuhl-Rugby-Nationalspieler reist er an Turniere rund um die Welt. 

In Anlehnung unseres diesjährigen Leitgedankens „Grenzen erkennen, erfahren, überschreiten“ erzählt uns 
Roger Suter seine Lebensgeschichte im Sportzentrum Kerenzerberg in Filzbach. 

Im Anschluss an das Referat begeben wir uns ins Hotel · Restaurant Kerenzerberg zum traditionellen 
Wildessen. 

Zu diesem interessanten Anlass laden wir Sie wie folgt herzlich ein:  

Datum:  Montag, 29. Oktober 2012 

Zeit: 18:30 Uhr | Treffpunkt beim Haupteingang zum Sportzentrum Kerenzerberg 
    Panoramastrasse 8, 8757 Filzbach 

 19:30 Uhr | Wild-Abendessen im Hotel · Restaraunt Kerenzerberg 
   Kerenzerbergstrasse 48, 8757 Filzbach 
                       
 Gerne erwarten wir Ihre Anmeldung bis 25. Oktober 2012 

 

 
 
   Mit rotarischen Grüssen 
   Rot. Franco A. Bonutto 
   Rot. Hansueli Leisinger  
 
 
 

Weitere Informationen / Anmeldung:                                                                                      Kalendereintrag: 
                                                                                        
 
1. Online unter www.rotary-glarus.ch  
2. Per Mail franco.bonutto@bluewin.ch    
3. Per Telefon 079 407 02 32 

 
 
 
Vom Albtraum zum erfüllten Leben. Roger Suter 
sagt, er sei glücklich. Ja, er versteigt sich sogar 
zur Aussage: «Ich bin nicht mal traurig, im 
Rollstuhl sitzen zu müssen». 
 
Wie bitte? – Ihm sei schon klar, wie unglaublich, 
vielleicht gar zynisch diese Worte klingen müssen. 
«Aber es ist wirklich so, erst im Rollstuhl lernte ich 
richtig leben». 
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